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Geschätzte Kematnerinnen und Kematner, sehr geehrte Leserinnen und Leser! 
 

Anhand des Jahresberichtes nutzen wir die Gelegenheit ihnen einen Rückblick über 
das vergangene Feuerwehrjahr zu geben. Zu Beginn des Jahres im Jänner 2018 
führten wir die gesetzlich vorgegebene Feuerwehrkommandowahl durch, bei der die 
Funktionsträger für die nächste fünfjährige Periode neu beziehungsweise wieder zu 
wählen waren. Bei den ausgeschiedenen Funktionsträgern bedanke ich mich auf 
diesem Wege nochmals sehr herzlich für ihre Tätigkeit in der Führungsebene. Den 
im Frühjahr neu gewählten Entscheidungsträgern, die bereits sehr gut in ihrem neu-
en Aufgabenfeld tätig sind, sowie den Wiedergewählten wünsche ich weiterhin viel 
Kraft und Freude in der Ausübung ihrer Tätigkeit. 

 

Das Jahr 2018 war für uns ein nicht 
sehr einsatzstarkes Jahr, trotzdem aber 
ein sehr intensives Jahr! Neben dem 
Einsatzdienst, den Ausbildungen und 
dem normalen Feuerwehrbetrieb inves-
tierten wir sehr viel Zeit in das Projekt 
„Einsatzzentrale Neu“ das wiederum 
unsere „geleistete Stundenanzahl“ 
stark anstiegen ließ – aber es hat sich gelohnt: Neben der Vorentwurfsplanung 
und der bereits begonnen Detailplanung konnten wir gemeinsam mit der Ge-
meinde die behördlichen Angelegenheiten und der damit verbundenen positiven 

Zusage des Landes OÖ für den Neubau im Dezember 2018 abschließen. Die nächsten Schritte im Frühjahr 2019 sind die 
Einreichung bzw. Bauverhandlung sowie in weiterer Folge die Ausschreibung des Bauvorhabens. Nach der Angebotsbewer-
tung wird die Auftragsvergabe stattfinden. 
 

Ebenfalls im Frühjahr 2019 muss gemeinsam 
und im Einvernehmen mit der Gemeinde ein 
solider und fairer Finanzierungsplan abge-
schlossen werden, da die Finanzierung dieses 
öffentlichen Großprojekts durch mehrere Stel-
len erfolgt. Im Falle dieses Projekts sind Beiträ-
ge der Feuerwehr in Form von Finanzmitteln 
aber auch Arbeitsleistungen möglich. 
Die Rücklagenbildung der Feuerwehr ist aber 
nur durch Abhaltung von Veranstaltungen und 
durch Einnahmen von Spenden möglich. Ein 
großer Dank gilt daher Ihnen, geschätzte(r) 
FreundIn und GönnerIn der Feuerwehr Kema-
ten an der Krems, für das entgegenbrachte 
Vertrauen sowie für die alljährliche Spenden-
freudigkeit und Unterstützung mit der Sie zu 
einem großen Teil der „finanziellen Sicherheit“ 
der Feuerwehr beitragen. 
 

Weiteres bedanke ich mich beim Gemeinderat, dem Gemeindevorstand 
sowie bei der Gemeinde, insbesondere bei unserem Bürgermeister Mar-
kus Stadlbauer M.A. und der Wirtschaft in und um Kematen für das im-
mer wieder offene Ohr und den daraus resultierenden Unterstützungen. 
Einen herzlichen Dank für die Zusammenarbeit spreche ich Architekt 
Stefan Köglberger aus! Mein abschließender Dank gilt jedem einzelnen 
Feuerwehrmitglied der drei Feuerwehren in Kematen an der Krems, be-
sonders den Kommandomitgliedern und den Führungskräften, für die 
Mitarbeit, für den Zusammenhalt, für die Kameradschaft, für die Einsatz-
bereitschaft und für die geleisteten Stunden im Feuerwehrdienst. 
 

Für das Jahr 2019 wünsche ich Ihnen viel Erfolg, alles Gute und vor 
allem Gesundheit! 
 

Ihr Pflichtbereichskommandant HBI Andreas Seisenbacher e.h. 
 

Hinweis: 
Ihre geschätzte Spende ist natürlich auch 2019 steuerlich absetzbar— 

Fragen Sie einfach unser Sammelpersonal nach der Spendenbestätigung! 
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Einsätze 2018 - Einsatzzahl auf niedrigem Niveau, dennoch herausfordernd 

Wie schon im Vorwort erwähnt, ging die Einsatzzahl 2018 zurück.  Bei einem Unfall PKW ge-
gen LKW im Mai musste eine eingeklemmte Person aus dem Fahrzeug gerettet werden; An-
fang Juli musste ein PKW-Brand gelöscht werden; der Brand einer Stromzuleitung beschäftigte 
uns im September; im März stand der Keller eines Wohnhauses zur Gänze unter Wasser und 
wurde von uns wieder ausgepumpt. Darüber hinaus waren noch einige Ölspureinsätze, Lotsen
– und Sicherungsdienste sowie Einsätze nach Verkehrsunfällen dabei. Glücklicherweise wur-
den wir bis auf einen kräftigen Regenschauer von Unwetterereignissen verschont. In den Som-
mermonaten wurden wieder zahlreiche Insekteneinsätze abgearbeitet. Und als Klassiker konn-
ten wir auch eine Katze vom Dach eines Einfamilienhauses retten. 

Insgesamt waren wir 2018 bei knapp 40 Einsätzen rund 450 Stunden im Einsatz. Erfolg-

reiche Einsätze sind keine Selbstverständigkeit, es erfordert Führungskräfte die einen 

kühlen Kopf bewahren und viele bestens ausgebildete Einsatzkräfte, die zu jeder belie-

bigen Tageszeit bunt zusammengewürfelt gemeinsam den Einsatz meistern. Und das 

alles freiwillig! Vielen Dank an unsere jederzeit motivierte Einsatzmannschaft! 

Feuerwehrhaus Neu - Projektinformation und nächste Schritte 

Wie schon im Vorwort erwähnt, haben wir 2018 viel Zeit (rund 500 Stunden) für die Planung des neuen Feuerwehrhauses 
investiert und aktuell (Stand Dezember 2018) sind wir auf einem guten Weg für den Baustart 2019. 

Wir werden während der Bauarbeiten in ein Ausweichquartier umziehen müssen, die Konzepte dafür sind bereits ausgear-
beitet und eine Sicherstellung der Einsatzbereitschaft steht an oberster Stelle. 

Im Sommer wurde beim jetzigen Feuerwehrhaus eine Bodenuntersuchung durch einen Geologen durchgeführt. Aufgrund 
des Ergebnisses, ist es nötig, zusätzliche erweiterte Fundamentierungen durchzuführen. Dieser Umstand hat eine Erhöhung 
der Projektsumme als Ergebnis, welche bereits vom Land OÖ genehmigt wurde. 

Aktuelle Informationen sind im Blog auf unserer Homepage verfügbar: https://feuerwehrhaus.ff-kematen.org 

Erdgeschoß, Obergeschoß — Planungsstand Dezember 2018 
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Ausbildung - Mehr als 1500 Stunden in Weiterbildung investiert 

Auch 2018 haben wir wieder ein ausgewogenes, realistisches und interessantes Ausbildungsprogramm auf die Beine ge-
stellt. Neben der Grundausbildung für die neuen Feuerwehrmitglieder, der Pflichtbereichsübung bei der Fa. Kunex, mehre-
ren Monatsübungen und Übungen mit anderen Feuerwehren nahmen auch einige Feuerwehrmitglieder an Kursen im Bezirk 
und der Landesfeuerwehrschule teil. 

 

Jugendfeuerwehr - Solide Leistungen und Premiere beim JFLA Gold 

Unsere gemeinsame Jugendgruppe nahm auch 2018 an einigen Bewerben im Umkreis sowie am Landesbewerb in Rain-
bach erfolgreich teil. Im September stand ein Ausflug zum Bogenschießen am Programm und von Jänner-März die Wis-
senstest-Ausbildung. Highlight war jedoch die erstmalige erfolgreiche Teilnahme am Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold durch Simon Söllradl und Matthias Puckmayr (FF Gerersdorf-Schachen). Beide stellten sich dieser Herausforderung 
und bereiteten sich intensiv als erste Kematner Teilnehmer auf dieses Abzeichen vor. Wir hoffen, dass beide als Vorbild für 
alle unsere Jugendfeuerwehrmitglieder fungieren und wir dieses anspruchsvolle Leistungsabzeichen etablieren können. 

Interessierte Jugendliche (Mädchen und Burschen) zwischen 10 und 16 Jahren können der Feuerwehrjugend bei-

treten. Informationen und Kontaktdaten zur Jugendfeuerwehr sind auf unserer Website abrufbar.  

Übrigens: Die Mitgliedschaft in der Feuerwehrjugend ist komplett kostenlos! Auch die benötigte Uniform wird für die Jugendlichen von der 
Feuerwehr bereitgestellt. Außerdem besteht automatisch Versicherungsschutz durch die Feuerwehr. 
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Den jährlichen Foto-Jahresrückblick finden sie unter 2018.ff-kematen.org 

Für den Inhalt verantwortlich: FF Kematen/Krems, Linzerstraße 3, 4531 Kematen/Krems | 06306@ll.ooelfv.at 
Fotos (c) FF Kematen | Datenbasis per: 16.12.2018 | Feuerwehrhaus-Pläne sind nicht endgültig. 
Genaue Daten (mit 31.12.2018) sind ca. Ende Jänner 2019 über unsere Homepage abrufbar. 

Die FF Kematen/Krems bedankt sich für Ihre finanzielle Unterstützung und 

wünscht Ihnen im Jahr 2019 viel Erfolg, Glück und Gesundheit! 

 http://www.youtube.com/user/FFKematen    http://www.facebook.com/FFKematen 

Personelles - Konstanter Stand an Einsatzkräften 

Im Aktivstand unterstützen uns seit 2018 Jürgen Warras (kam von der FF Pucking-

Hasenufer) und Simon Söllradl (aus unserer Jugendgruppe). Christoph Zeintl trat der 
Jugendfeuerwehr bei. Dem gegenüber stand der Todesfall von Alois Hörtenhuber bzw. 
der Austritt von Andreas Öttl. Unser Mitgliederstand ist aktuell konstant, wir sind jedoch 
immer offen für Interessierte, die der Feuerwehr beitreten wollen. 

Kommandowahl - Bewährtes Personal und neue Köpfe 

Bei der im Jänner 2018 durchgeführten Feuerwehrkommandowahl wurde das beste-
hende Kommando bis auf die Funktion des Kassenführers im Amt bestätigt. Neuer 
Kassenführer ist AW Andreas Charko, er übernimmt das Amt von Christoph Schüt-
zenhofer, der uns jedoch als Zugskommandant erhalten bleibt. Im erweiterten Kom-
mando neu sind die Gruppenkommandanten HBM Florian Schierl und HBM Stefan 
Resch. 

Investitionen 2018 - Schutzausrüstung und Ergänzungskäufe 

Der Austausch der Einsatzuniformen geht programmgemäß voran; darüber hinaus mussten 
wir aufgrund eines Defekts das Funkgerät im Kommandofahrzeug tauschen. Beim Tank-
löschfahrzeug wurde die Umfeldbeleuchtung gegen effiziente und leuchtkräftige LEDs ge-
tauscht, um durch bessere Ausleuchtung an der Einsatzstelle die Sicherheit zu erhöhen. 

 

Ars Electronica Error Battle - Neue Technologien im Wettkampf erprobt 

Im Rahmen des Ars Electronica Festivals gab es in 
Linz einen Wettkampf für Feuerwehren, wo moderne 
Technologien eingesetzt wurden. Darunter ferngesteu-
erte Löschroboter, Virtual Reality Simulationen, sowie 
die Steuerung von einzelnen Fahrzeugfunktionen mit-
tels Gedanken (Messung von Gehirnströmen). Unsere 
Gruppe konnte landesweit den 5. Rang erreichen, die 
Faszination für neue Technologien stand stark im Vor-
dergrund. 

 

Bewerbsgruppe - Neu aufgestellt und maximal motiviert 

2018 hat sich wieder eine leistungsfähige und motivierte Bewerbsgruppe gefunden, teilweise unterstützt von Ergänzungs-
teilnehmern bzw. auch von der FF Gerersdorf-Schachen. Trainingsbeginn war bereits im März, und es wurde konsequent 
bis in den Sommer trainiert. Mehrere Bewerbe im Umkreis wurden absolviert, beim Heimbewerb in Kematen errangen unse-
re Jungs den 5. Rang in der Abschnittswertung. Auch beim Nassbewerb in Gerersdorf und in Zenndorf wurde teilgenommen 
und das Training für die nächste Saison hat schon begonnen. 

Ausblick auf 2019 

Im Mittelpunkt steht einmal mehr das neue Feuerwehrhaus, die Bauphase wird beginnen und wir werden in dieser Zeit in 
einem Ausweichquartier die Einsatzbereitschaft sicherstellen müssen. Dennoch darf zu dieser Zeit die „normale“ Feuerwehr 
nicht still stehen. Wir werden kontinuierlich in allen Bereichen am Ball bleiben, sei es in der Jugendarbeit, der Ausbildung 
oder bei der Bewerbsgruppe. 


